
  Städtische Altkleidersammlung in Bergisch Gladbach 
    - Seit 20 Jahren bewährt und nun mit neuem Erscheinungsbild -

Illegal und oft sogar behindernd an 
Straßen oder gar ohne Erlaubnis des 
Eigentümers auf privaten Flächen 
aufgestellte Altkleidercontainer, aber 
auch Waschkörbe oder Eimer, die 
einem ungefragt vor die Haustür ge-
stellt werden, sind vielen ein Ärgernis. 

So versuchten gerade in letzter Zeit viele 
gewerbliche Altkleidersammler, sich ein 
Stück vom lukrativen Wertstoffmarkt zu 
sichern. Denn der Wert von tragbarer 
Kleidung und Schuhen liegt derzeit sogar 
noch deutlich über demjenigen von Me-
tallschrott. Dabei versuchen die gewerb-
lichen Sammler meist sogar mit Aussagen 
wie zugunsten „Spende“, „Kindernothilfe“ 
und „Tierschutz“ den Eindruck einer ge-
meinnützigen Sammlung für einen sozia-
len Zweck vorzutäuschen. Durch den Ap-
pell an das soziale Gewissen soll so der 
eigene Gewinn erhöht werden. 

Seit dem 01. Juni 2012 hat der Gesetzge-
ber jedoch solchen illegalen Sammlungen 
einen Riegel vorgeschoben. Seitdem 
müssen alle Sammlungen drei Monate 
vor Beginn der zuständigen Behörde des 
Kreises angezeigt werden. Diese kann 
dann die Sammlung untersagen, wenn 
die Kommune - wie bereits in Bergisch 
Gladbach - über ein eigenes Sammelsy-
stem verfügt.
Das ist in Bergisch Gladbach schon seit 
20 Jahren der Fall. Allen sind die Altklei-
dercontainer bekannt, die an vielen Glas-
containerstandplätzen stehen. Sie wur-
den bisher von einer Firma entsprechend 
einem Vertrag mit der Stadt aufgestellt 
und geleert. Nachdem dieser Vertrag nun 
im November 2012 ausläuft, übernimmt 
der städtische Abfallwirtschaftsbetrieb 
(AWB) selbst die Sammlung und ver-
marktet die Alttextilien und Schuhe über 
den Bergischen Abfallwirtschaftsverband 
gemeinsam mit den Sammelmengen aus 
anderen Städten und Gemeinden. Die 
daraus erzielten Erlöse werden in der Kal-
kulation der Abfallentsorgungsgebühren 
gutgeschrieben und verringern so Ihre 
Gebührenbelastung. 

Leider lässt auch das Erscheinungsbild 
der meisten, von der beauftragten Firma 
an Glascontainerstandplätzen aufgestell-
ten Container zu wünschen übrig. Der 
AWB hat nun die Container erworben und 
wird sie nach gründlicher Reinigung nach 
und nach alle mit einer grafisch gestal-
teten Folie bekleben, so dass die städ-
tische Sammlung gleich für jedermann 
erkennbar ist. Auch ist die regelmäßige 
Leerung und die Reinigung der Contai-

nerstandorte durch Mitarbeiter des AWB 
gewährleistet. Sollte es doch einmal zu 
Überfüllungen kommen, können diese 
auch per E-Mail an kleider@awb-gl.de
gemeldet werden. Haben Sie größere 
Mengen Alttextilien - z.B. bei einer Woh-
nungsauflösung -, die Sie entsorgen 
wollen, können Sie diese natürlich auch 
kostenfrei bei der Annahmestation Birker-
hof und am Betriebshof Obereschbach 
abgeben.

Über die Altkleidercontainer können Sie 
gebrauchte Alttextilien, Schuhe und Fe-
derbetten einer sinnvollen Verwertung 
zuführen. Bitte werfen Sie noch tragbare 
Kleidung und Schuhe in Tüten verpackt in 
die Container ein. 
Stark verschmutzte, nasse oder völlig 
verschlissene Textilien und Schuhe, die 
dann nicht mehr verwertbar sind, entsor-
gen Sie bitte über die Restmülltonne.
Weitere Informationen zur Altkleider-
sammlung finden Sie auch im Internet un-
ter www.awb-gl.de unter dem Stichwort 
„Altkleidersammlung“.

Bitte nutzen Sie keine illegalen gewerb-
lichen Sammlungen über Container, Kör-

be und Säcke. Zugelassen sind neben 
der städtischen Sammlung nur Samm-
lungen von gemeinnützigen Organisati-
onen, wie z.B. die Straßensammlungen 
des DRK. Die gemeinnützigen Organi-
sationen finanzieren damit ihre wichtige 
soziale Arbeit vor Ort. Altkleidercontainer 
gemeinnütziger Organisationen sind auch 
ausdrücklich als solche gekennzeichnet 
sowie mit dem jeweiligen Logo und dem 
Namen der sammelnden Organisation 
versehen. 
Für die Mülltonne sind alte Kleider und 
Schuhe also viel zu schade. Sie können 
gut verwertet werden und nützen dadurch 
Ihnen oder Ihren hilfebedürftigen Mitmen-
schen.
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